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Nitrolingual – die Standard-
medikation für KHK-Patienten

Trotz einer optimalen medikamentösen
Therapie und zusätzlicher Implantation
eines Stents leidet jeder 3. KHK-Patient
ein Jahr nach Therapiebeginn an Angina
pectoris [1]. Eine Studie der Universität
Leipzig [2], welche an 101 Patienten
mit stabiler KHK durchgeführt wurde,
zeigt jedoch, dass die Standardmedika-
tion in Verbindung mit sportlicher Akti-
vität das Risiko eines Myokardinfarktes
oder eines Insults in weitaus größerem
Maße senkt als die perkutane Koronar-
intervention, oft mit Stentimplantation.

Dieses Ergebnis untermauert die Be-
deutung von Nitrolingual im Alltag von
KHK-Patienten, denn Nitrolingual ver-
bessert über eine NO-vermittelte Vaso-
dilatation vor Koronararterien das Sau-
erstoffangebot des Herzens und senkt
gleichzeitig den myokardialen Sauer-
stoffverbrauch, indem es die Vor- und
Nachlast mindert. Dies ermöglicht
KHK-Patienten eine entsprechende kör-
perliche Aktivität.

Aus diesem Grund ist Nitrolingual un-
bestrittener Standard in der Notfallthe-
rapie bei Angina pectoris. Ebenso wich-
tig ist seine Rolle als zuverlässiger Be-
gleiter von KHK-Patienten, der nicht
nur den Schmerz nimmt, sondern bei
einem Angina pectoris-Anfall auch die
regionale Wandbewegung und das
Schlagvolumen des Herzens verbessert.

Nitro-
glycerin
(Nitro) –
das Not-
fallmedi-
kament
für (die
meisten)
Herzpati-
enten

• Ein Pati-
ent mit ko-

ronarer Herzkrankheit (Engstellen an
den Herzkranzgefäßen) sollte Nitro
als Kapsel oder Spray stets bei sich
haben.

• Nitro führt auch zur Linderung von
Gefäßkrämpfen in anderen Organen.

• Selbständig können 1–2 Spraystöße
Nitro im Abstand von 2–5 Minuten in
den Mundraum, am besten unter die
Zunge, gegeben werden. Es wirkt
nach 3–5 Minuten. Üblicherweise tritt
die Wirkung von Nitro innerhalb von
30 Sekunden ein und dauert ungefähr
für 15–30 Minuten an, wobei indivi-
duelle Abweichungen auftreten kön-
nen.
Bei fehlender Besserung der Angina
pectoris sollte rasch ärztliche Hilfe in
Anspruch genommen werden.

• Es gibt keine Beschränkungen, wie
viele Pumpstöße maximal pro Tag
benutzt werden dürfen. Wenn jedoch
Nitro häufiger als gewohnt benötigt
wird, oder der Patient bereits bei nied-
rigerer Belastung als sonst an Brust-
schmerz leidet und aus diesem Grund
den Pumpspray oft verwendet, sollte
der Arzt konsultiert werden.

• Wenn möglich, sollte vor Nitro der
Blutdruck gemessen werden, unter
100/60 mmHg darf Nitro nur bei ärzt-
licher Anordnung angewendet wer-
den.

• Nitro verursacht bei einigen Personen
Kopfschmerzen, ebenso ein Hitzege-
fühl und gelegentlich Gesichtsröte.

• Bei erstmaliger Einnahme ist ein stär-
kerer Blutdruckabfall möglich, daher
Anwendung im Sitzen.

• Es sollte auf das Ablaufdatum des
Nitropräparates geachtet werden.
Nitro hat eine Haltbarkeit von 36 Mo-
naten. Diese Haltbarkeitsdauer ist
auch nach dem Öffnen der Flasche
gegeben.
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